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Foto: Stadt Pößneck

Das neue Angebot wurde bereits im Rahmen einer Probefüh-
rung mit gehbeeinträchtigten Personen getestet. Die insgesamt 
25 Teilnehmer waren sehr dankbar dafür, dass sie nun auch die 
Möglichkeit haben, an einer Stadtführung teilzunehmen. Am 
Ende des Rundgangs waren sich alle einig, dass die Wegefüh-
rung optimal gewählt war.
Das neue Führungsangebot beweist, dass man auch im landläu-
fig als Herz-Kreislauf-Stadt betitelten Pößneck eine barrierefreie 
Stadtführung anbieten kann. Interessierte können - je nach kör-
perlicher Verfassung - zwischen einer 60- und einer 90-minütigen 
Führung wählen.
Die Buchung ist ab sofort möglich über die Pößnecker Tourist- 
Information am Klosterplatz (Tel. 03647 412295, E-Mail  
touristinfo@poessneck.de).

Mehr Polizeipräsenz in Pößneck
Die Polizeiinspektion Saale-Orla ist auf 15 Kontaktbereichsbe-
amte (KOBBs) angewachsen. In Pößneck wurde zum 1. Juni 
als Verstärkung für Dietmar Chojnacki offiziell Ulf Kretschmer in 
den Dienst bestellt. Beide Beamte sind zuständig für die Stadt 
Pößneck, die VG Ranis-Ziegenrück sowie die Gemeinde Krölpa. 
Ebenso seinen Dienstort in Pößneck hat Jörg Kuchenbäcker, der 
ab sofort jedoch vorrangig für die VG Oppurg zuständig ist.
Zu erreichen sind die Beamten über die Polizeistation Pößneck 
bzw. über die Städte und Gemeinden.

Von links: Bürgermeister Michael Modde, KOBB Jörg Kuchen-
bäcker, Leiter der PI Saale-Orla Thomas Lenk,  
KOBB Ulf Kretschmer, Ordnungsamtsleiter Nico Schwenke 
(Foto: Stadt Pößneck). 

Nachrichten aus dem Rathaus

Brezeltag der Pößnecker Grundschulkinder 
am 23. Juni
Der Brezeltag der Pößnecker Kinder gehört neben dem Lichter-
fest zu den ältesten Festen der Stadt Pößneck. Nach zweijäh-
riger Pause treffen sich die Kinder aus den Pößnecker Grund-
schulen wieder um 9 Uhr auf dem Pößnecker Marktplatz. Dort 
werden sie von den Kotschaukindern Pößchen und Neckchen, 
den fröhlichen Handpuppen, sowie von Bürgermeister Michael 
Modde und der Rosenkönigin begrüßt. Das Brezeltagslied, das 
2010 seine Uraufführung hatte, wird vom Kinderchor der Grund-
schule Pößneck/Ost unter Leitung von André Kraft gemeinsam 
mit allen Kindern auf dem Marktplatz gesungen. Charlotte von 
Wolfersdorf, die den Brezeltag vor über 250 Jahren stiftete, ist, 
dargestellt von Ursula Melle, in einer kleinen Spielszene zur Ge-
schichte des Brezeltags mit ihren drolligen Gehilfen Pößchen 
und Neckchen zu erleben.
Alle Grundschulkinder erhalten der Tradition gemäß eine süße 
Brezel - erneut dank Unterstützung der Backstube von „Scherf 
Dein Meister Bäcker“ und der Firma Wetzel - Brennstoff- und Mi-
neralölhandel aus Pößneck als Sponsor - herzlichen Dank dafür!

Foto: Stadt Pößneck

Der anschließende Festumzug führt durch die Innenstadt zum 
Mehrgenerationenhaus Freizeitzentrum Pößneck. Die Vereins-
Akteure haben dort gemeinsam mit den Schülern der Regel-
schule „Prof. Franz Huth“ zahlreiche Aktionen und ein buntes 
Programm für die Kinder vorbereitet.
Zum Fest sind alle Pößnecker Kinder mit ihren Eltern oder Groß-
eltern recht herzlich eingeladen.

Fachbereich Kultur

Neues Angebot: Barrierefreie Stadtführungen
Ob allgemeine oder thematische Stadtführungen - in Pößneck 
gibt es ein breites Angebot. Ab sofort zählen auch barrierefreie 
Stadtführungen dazu.
Der stadtgeschichtliche Rundgang für Menschen mit Mobili-
tätseinschränkungen beginnt (und endet) am Glockenturm und 
führt durch einen Teil der Pößnecker Innenstadt. Dabei ist die 
Route ohne Steigungen, (fast) ohne historisches Pflaster und 
nicht zu lang gewählt, so dass man die Strecke auch mit Rolla-
toren oder Rollstühlen problemlos passieren kann. Ferner wurde 
bei der Planung darauf geachtet, dass weder hohe Bordstein-
kanten noch Kies auf der Streckenführung liegen.
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Stellenausschreibung

Die Stadt Pößneck sucht zur Verstärkung des Fachbereiches 
Öffentliche Ordnung zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit 
einen

Sachbearbeiter Vollzugsdienst (m/w/d)

Das vielseitige und abwechslungsreiche Aufgabengebiet 
umfasst u.a. folgende Bereiche:

• Überwachung und Kontrolle von Straßen- und Parkanlagen 
sowie sonstigen öffentlichen Flächen zur Verhinderung 
von Verschmutzungen und störendem Verhalten gemäß 
Ordnungsbehördengesetz, der Ordnungsbehördlichen 
Verordnung über die Abwehr von Gefahren in der Stadt 
Pößneck, der Straßenverkehrsordnung, des Thüringer 
Straßengesetzes, der Straßenreinigungssatzung der 
Stadt Pößneck sowie sonstiger ordnungsrechtlicher 
Vorschriften

• selbstständige Feststellung und Bearbeitung von 
Ordnungswidrigkeiten im Bereich des ruhenden Verkehrs, 
des Ordnungsbehördengesetzes inkl. der dazu erlassenen 
Rechtsverordnungen, Straßenreinigungssatzung

• Abwehr von Gefahren durch Erlass von Anordnungen 
und ggf. deren Durchsetzung mit Zwangsmitteln nach 
ThürVwZVG; Durchführen von Maßnahmen in Form der 
unmittelbaren Ausführung nach § 12 OBG

• Amtshilfe für Behörden; Durchführung von amtsinternen 
Ermittlungen

• Unterstützung bei Veranstaltungskontrollen, Mitwirkung 
an städtischen Veranstaltungen

• Beratung von Einwohnern im Bereich der öffentlichen 
Sicherheit und Ordnung

Eine Änderung des Aufgabenbereiches bleibt vorbehalten.

Was wir von Ihnen erwarten:
Eine Laufbahnbefähigung für den mittleren nichttechnischen 
Dienst in der Kommunalverwaltung und der staatlichen all-
gemeinen und inneren Verwaltung oder einen Abschluss als 
Verwaltungsfachangestellte/r oder eine dieser Berufsausbil-
dung gleichgestellte erfolgreich abgeschlossene Aus- oder 
Fortbildung (FLI) oder die Laufbahnbefähigung für den mittle-
ren Polizeivollzugsdienst oder eine erfolgreich abgeschlossene 
dreijährige Berufsausbildung als Fachkraft für Schutz und Si-
cherheit sowie mindestens zweijährige Berufserfahrung.

Was wir uns von Ihnen wünschen:

• die uneingeschränkte Fahrerlaubnis der EU-Norm B 
(vormals Klasse III)

• Kenntnisse im Ordnungsrecht sowie in angrenzenden 
Rechtsgebieten

• ein sicheres Auftreten, Teamfähigkeit und 
Dienstleistungsorientierung

• kommunikatives Geschick im Umgang mit Bürgerinnen 
und Bürgern

• gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit sowie 
PC-Kenntnisse (MS-Office)

sowie die Bereitschaft:
• zum Dienst außerhalb der üblichen Bürozeiten 

(Schichtdienst; bei Bedarf Einsätze auch an 
Wochenenden und Feiertagen)

• zur Teilnahme am Wechselschichtdienst, der ggf. zu 
einem späteren Zeitpunkt eingerichtet wird

• zum Tragen von Dienstkleidung (Uniform)
• zur Teilnahme an zusätzlichen Aus-, Fortbildungs- und 

Trainingsmaßnahmen, insbesondere in den Bereichen 
„Ordnungs-, Polizei- und Vollzugsrecht“

• sich in die spezifischen IT-Fachverfahren einzuarbeiten

Was wir Ihnen bieten:

• eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in 
einem aufgeschlossenen und motivierten Team

• eine Vergütung nach den Bestimmungen des 
Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD)

• fachbezogene Fortbildungen
• flexible Arbeitszeiten im Rahmen unserer 

Gleitzeitregelungen

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Lebens-
lauf, Zeugnissen, Ausbildungsnachweis, Beurteilungen und 
Referenzen bis spätestens 26.06.2022 an die Stadtverwaltung 
Pößneck, Personal, Neustädter Str. 1, 07381 Pößneck oder per 
E-Mail an personalwesen@poessneck.de. Ihre Ansprechpart-
nerin für Rückfragen ist Frau Breternitz unter der Rufnummer 
03647 500233.

Mit der Abgabe der Bewerbung willigt der Bewerber in eine 
Speicherung personenbezogener Daten während des Bewer-
bungsverfahrens ein. Ein Widerruf ist jederzeit möglich.

Alle Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss des Be-
werbungsverfahrens ordnungsgemäß vernichtet. Wenn Ihre 
Bewerbungsunterlagen zurückgesendet werden sollen, legen 
Sie bitte einen ausreichend frankierten Rückumschlag bei. Be-
werbungskosten werden nicht erstattet.

Nachruf
Am 02.05.2022 verstarb  

unser ehemaliger Mitarbeiter

Herr Dieter Jahn
im Alter von 84 Jahren.

Bis zu seinem Renteneintritt war Herr Jahn
im Bereich der Liegenschaften tätig.

Die Stadt Pößneck wird ihn in  
dankbarer Erinnerung behalten

und ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Bürgermeister Personalrat
Stadt Pößneck

Erscheinungstermin

der nächsten Ausgabe des Stadtanzeigers

Freitag, 15.07.2022

Redaktionsschluss
Dienstag, 05.07.2022, 16:00 Uhr

Alle Inhalte bitte digital liefern (keine PDF).
Texte bitte möglichst kurz fassen mit maximal 1 Foto.

E-Mail-Adresse der Redaktion:
stadtanzeiger@poessneck.de

Es besteht kein Rechtsanspruch auf Abdruck!
Wir behalten uns Kürzungen und Änderungen vor.
*******************************************************

In unserem Online-Archiv unter www.poessneck.de
finden Sie nicht nur das jeweils aktuelle Heft, sondern

sämtliche Ausgaben seit 2006 sowie die Stadtanzeiger-
Redaktionsschluss-Terminplanung für 2022.
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Aktuelles aus Pößneck

Von Kaffeeliebhabern für Kaffeeliebhaber

Eröffnung der DenkMahl Rösterei am 15. Juli  
in der Shedhalle Pößneck

Wer die Saale-Orla-Schau besucht hat oder am Pfingstwochen-
ende in der Shedhalle war, kennt sie bereits: die DenkMahl Rös-
terei. Am 15. Juli öffnet die Rösterei nun offiziell.
Das DenkMahl-Team ist schon länger in der Röstkultur und Kaf-
feelandschaft unterwegs, hat Wissen aufgesaugt und blickt nun 
erwartungsvoll der Eröffnung der eigenen Rösterei entgegen. 
Neben Rösterei und Online Shop wird in der Shedhalle auch ein 
Café eröffnet, welches seine Besucher wöchentlich mit regiona-
len und gesunden Köstlichkeiten willkommen heißt. Hier ist ein 
moderner Wohlfühl- und Rückzugsort „mit dem frischesten Kaf-
fee der Region“ entstanden.
Am (bzw. ab dem) 15. Juli läuft die Röstmaschine dann auf 
Hochtouren, köstliche Aromen und Kaffeesorten stehen bereit, 
es werden gesunde & vegane Leckereien zum Kaffee kreiert und 
all das so umweltfreundlich wie möglich. Das DenkMahl-Verspre-
chen: „Jedes Produkt wird mit Präzision und Sorgfalt hergestellt. 
Von der Kaffeepflanze bis zum ersten Tropfen Kaffee in eurer 
Tasse.“ Das Team freut sich auf zahlreiche Gäste!
Die Shedhalle kann außerdem weiterhin als Eventlocation ge-
mietet werden (inkl. verschiedener Serviceleistungen) - so zum 
Beispiel für Veranstaltungen, Messen, Firmenevents, Ausstellun-
gen, Konzerte, Vereine, Lesungen, Hochzeiten, Weihnachtsfei-
ern uvw.
Ansprechpartner hierfür ist jedoch nicht mehr die Stadtmarketing 
Pößneck GmbH, sondern:
Kontakt:
DenkMahl GmbH
Carl-Gustav-Vogel-Straße 3, 07381 Pößneck
Tel.: +49 175 1925812
Mail: info@denkmahl-kaffee.de
Die Stadtmarketing Pößneck GmbH als Verpächterin der Shed-
halle und die Stadt Pößneck als Eigentümerin wünschen dem 
neuen Unternehmen einen guten Start und begeisterte Kunden - 
möge die DenkMahl Rösterei damit eine weitere Attraktion für 
Pößneck schaffen!

Veranstaltungstipps

Sommer, Sonne, 21. Juni
Fête de la musique mit Bowle-Meile

Dienstag, 21. Juni | ab 14 Uhr
Innenstadt

Der längste Tag des Jahres - wie könnten wir diesen besser fei-
ern als gemeinsam, draußen und mit jeder Menge Livemusik?
Weltweit erklingt immer am 21. Juni die Fête de la Musique - das 
Fest der Musik.
Auch in diesem Jahr wollen wir den Sommer musikalisch in der 
Pößnecker Innenstadt willkommen heißen. Los geht es ab 14 Uhr, 
gespielt wird Open Air bis 18 Uhr vor dem Stadttor, vor der Kul-
turstube, vor dem Reisebüro Träger (jeweils Breite Straße), vor 
dem Bistro am Markt, auf dem Marktplatz und im Café Ditt-
mann. Zu hören gibt es ganz unterschiedliche Stilrichtungen - 
für das Publikum gratis, dank all der Bands und Musiker, die an 
diesem Tag ohne Honorar auftreten. Feiern Sie mit!
An diesem Tag haben die Geschäfte in der Innenstadt länger ge-
öffnet. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Initiiert wurde die Fête de la Musique in Pößneck 2019 maßgeb-
lich durch Alexander Post, Gitarrist der hiesigen Band Saiten-
sprung. Gemeinsam mit der Stadt Pößneck freut sich Alex Post 
auch in diesem Jahr wieder auf zahlreiche Einheimische und 
Gäste, die Lust haben, bei hoffentlich tollem Wetter mit guter Mu-
sik in den Sommer zu starten.

Eine kleine Information  
an unsere Jubilare und Angehörigen
Liebe Jubilare und Angehörige,

ab Juni überbringen wir wieder die Glückwünsche mit einem 
persönlichen Gratulationsbesuch durch den Bürgermeister und 
teilweise auch durch den Landrat. Die Gratulationsbesuche zu 
den Goldenen, Diamantenen, Eisernen Hochzeiten, aber auch 
zu den seltenen Gnadenhochzeiten werden immer in einem te-
lefonischen Vorgespräch mit den Eheleuten abgesprochen. Gern 
können die Angehörigen oder auch die Jubilare selbst unter 
03647 500 303 das Jubiläum bei Ingrid Köhler im Rathaus 
anmelden, denn oftmals gibt es keine öffentlich zugänglichen Te-
lefonregister mehr. Ein liebes Wort, ein schöner Spruch, eine Eh-
rung für ein lang erfülltes Leben im hohen Alter überbringt auch 
gern die 1. Beigeordnete unseren Jubilaren zum 90. Geburtstag, 
zum 95. Geburtstag und jedem weiteren Geburtstag. Wer freut 
sich nicht über ein Lächeln des Beschenkten, ein liebevolles an-
regendes Gespräch oder einfach über eine Anerkennung? Gera-
de in der heutigen Zeit wollen wir den Menschen, die ein Leben 
lang ihrer Stadt die Treue gehalten haben, die hier wohnen oder 
hier gepflegt werden, auch einen gemeinsamen kleinen Moment 
„Zeit schenken“. Liebe Jubilare, liebe Angehörige, gern nehme 
ich mir die Zeit, um Ihnen zuzuhören, wenn Sie für Ihre Lieben 
einen Gratulationsbesuch anmelden (oder abmelden) möchten.

Ingrid Köhler

Familiennachrichten

Eheschließungen
30.04.2022 Pößneck Daniel Stangl und Sabrina Stangl, 

geb. Dams mit Linus
13.05.2022 Pößneck René Grunewald und Susann 

Grunewald, geb. Stephan
17.05.2022 Pößneck Oliver Korn und Stephanie Korn, 

geb. Ott mit Mathilda und Rosalie
03.06.2022 Pößneck Samuel Kaufmann und Jessica 

Kaufmann, geb. Schultka

Sterbefälle

07.04.2022 Saalfeld/Saale Katrin Pflügner
01.05.2022 Pößneck Rita Gatz, geb. Läbe
02.05.2022 Jena Dieter Jahn
02.05.2022 Pößneck Frank Bachstein
03.05.2022 Saalfeld/Saale Marga Glaser,

geb. Kötteritzsch
05.05.2022 Pößneck Christine Munschies,

geb. Schneider
06.05.2022 Pößneck Alfreda-Anna Skrzypczak,

geb. Wojszczak
07.05.2022 Bad Lobenstein Zitta Fröba
15.05.2022 Pößneck Kurt Illing
16.05.2022 Pößneck Helmut Gatzke
17.05.2022 Pößneck Erika Schnabelrauch
20.05.2022 Pößneck Hans Keller
21.05.2022 Saalfeld/Saale Hartmut Jahn
29.05.2022 Pößneck Erika Zensig, geb. Kellner
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„Da Capo“-Revue  
der Musikschule Saale-Orla
Sonntag, 03. Juli 2022 | 17 Uhr
Schützenhaus

Liebe Musik-Interessierte!
Das Jugendsinfonieorchester der Musikschule Saale-Orla lädt 
alle Musikfreunde ganz herzlich zur „Da Capo“-Revue am 3. Juli 
um 17 Uhr ins Schützenhaus Pößneck ein.

Foto: Musikschule Saale-Orla/Schulteil Pößneck

Das Besondere in diesem Jahr: Die Mitglieder und Lehrkräfte 
musizieren gemeinsam mit ehemaligen Schülern des Jugend-
sinfonieorchesters „Da Capo“. So werden von den großen und 
kleinen Musikern in gewohnt professioneller Weise und mit viel 
Freude anspruchsvolle Werke - Modernes sowie Altbekanntes - 
zu Gehör gebracht. Der Besucher kann sich u. a. mit Werken 
von Bach und Schubert, mit berühmter Filmmusik, z. B. „Fluch 
der Karibik“ und „James Bond“, sowie mit Gesang („Halleluja“/ 
Leonard Cohen) musikalisch bezaubern lassen. Das Orchester 
spielt in diesem Jahr in einmaliger Besetzung von ca. 90 Teilneh-
mern - und dies im besonderen Ambiente des Schützenhauses. 
Dieser große Klangkörper wurde zuletzt 2019 während der Kon-
zerttour zum Festival in Prag auf den Bühnen präsentiert. Umso 
mehr freuen wir uns, unsere heimischen Zuhörer nach langer 
Pause in diesem Jahr wieder zu unseren Veranstaltungen begrü-
ßen zu können.
Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei. (Unser Hinweis: Da unsere 
Konzerte häufig vor ausverkauftem Haus stattfinden, sichert ein 
rechtzeitiges Erscheinen die Konzertplätze.)

Ihr Daniel Vlad, Orchesterleiter

Schützenhaus
„Rauchzeichen - Filmgeschichte(n)“
09. Oktober 2022| 18 Uhr

Für die einen ist Gojko Mitic 
der „Chefindianer der DEFA“, 
für die anderen der „Winnetou 
des Ostens“. In jedem Fall ist 
er ein Phänomen. Sein Marken-
zeichen: lange schwarze Haare, 
gestählter Körper und Rollen, 
die immer auf der Seite des Gu-
ten waren. Der in Jugoslawien 
geborene Sportstudent kam als 
Stuntman zum Film und löste 
bereits mit seiner ersten Haupt-
rolle als edler und tapferer Indi-
anerhäuptling in „Die Söhne der 
großen Bärin“ Begeisterungs-
stürme aus. Weitere Rollen als 
Chingachgook, Ulzana und Te-
cumseh machten ihn zum Hel-
den mehrerer Generationen. 
Neben der Schauspielerei trat 
Mitic auch als Sänger, Mode-

Alte Grabdenkmale –  
Spiegel der Stadtgeschichte
Pößnecker Sonntagsstreifzug im Juni

Sonntag, 26. Juni 2022 | 13:30 Uhr
Treff: Oberer Friedhof

Foto: Stadt Pößneck

Friedhöfe sind nicht nur Stätten der Andacht, sie sind auch 
Spiegelbilder der Geschichte. Dies gilt ganz besonders für den 
Oberen Friedhof von Pößneck. Zahlreiche denkmalgeschütz-
te Grabstätten mit kunsthistorischen Elementen bieten Anlass, 
über bedeutende Persönlichkeiten und deren Leistungen für die 
wirtschaftliche, soziale und kulturelle Entwicklung der Stadt zu 
berichten. Prachtvolle Grabmale einiger Fabrikbesitzer erzählen 
von deren Lebenswerk, berichten aber auch von ihrem Schick-
sal. Bekannte Bildhauer, u. a. Prof. Robert Diez und Oskar Lin-
denberg, haben dem im Jahr 1867 angelegten Oberen Friedhof 
ein einzigartiges Vermächtnis hinterlassen. Seit 2022 stehen gro-
ße Teile des Friedhofes unter Denkmalschutz. Kommen Sie mit 
auf eine Reise in die Vergangenheit!
Karten können in der Tourist-Information Pößneck, Klosterplatz 
2-4-6, Tel. 03647 412295 erworben werden (Erwachsene 3,50 €, 
Kinder ab 11 Jahre 1 €).

Hier DRU(e)CKT sich keiner
Historische Schaudruckerei im Bilkenkeller
für alle geöffnet

An jedem letzten Sonntag in den Monaten April bis Oktober - so 
auch am 26. Juni - sind Interessierte von 13 bis 17 Uhr eingela-
den, erste Erfahrungen mit dem Thema Buchdruck zu gewinnen. 
Die Profis der Schaudruckerei setzen Maschinen in Gang, ste-
hen Rede und Antwort und erklären die Feinheiten ihrer Kunst. 
Schauen Sie den alten Meistern der Bleilettern über die Schulter 
und bekommen Sie einen bleibenden Eindruck von den Arbeits-
abläufen, Produkten und Geheimnissen ihres Schaffens.
Eintrittspreise: Erwachsene 2,00 €| Schüler/Studenten 1,50 €| 
Kinder unter 6 Jahren frei

Aktionstag Landwirtschaft  
im Saale-Orla-Kreis
Geführte Wanderung durch die LandWIRTschaft

Sonntag, 26. Juni 2022 | 13:30 Uhr
Arzneipflanzentrocknung Rockendorf (Lausnitzer Weg 1)

Die Agrarprodukte Ludwigshof eG lädt alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger zu einer geführten Wanderung durch blü-
hende Felder und Fluren ein. In bewegter Form lernen Sie viel 
Interessantes und Wissenswertes zu den Arznei- und Gewürz-
pflanzen in und um Rockendorf. Die Wanderung ist als Rund-
weg von ca. 4 km angelegt. Im Anschluss ist ein kleiner Imbiss 
geplant. Bitte nutzen Sie die Parkmöglichkeiten am Festplatz in 
Rockendorf. Sie sind herzlich willkommen!

Foto: Max Conrad
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Ein Märchen für die ganze Familie - Der Froschkönig
12. November 2022| 15 Uhr

Eines schönen Tages fällt der 
Prinzessin beim Spielen ihre 
goldene Kugel in den Brunnen. 
Ein Frosch taucht auf und ver-
spricht, ihr die Kugel aus dem 
Brunnen herauf zu holen, wenn 
sie ihm wiederum verspricht, 
fortan sein Kamerad zu sein. 
Der Frosch hält sein Verspre-
chen!
Und die Prinzessin? Wird sie ihr 
Wort halten? Kann ein Frosch 
der Kamerad einer Prinzessin 
sein? Was sagte der König zu 
all dem? Und - ist dieser Frosch 
wirklich nur ein ganz gewöhnli-
cher FROSCH?

Frühbucherrabatt: 
“TINA - The Rock Legend“ 
Tribute Show
Zum Vorverkauf der „TINA - The Rock Legend“ Tribute Show 
am 22. Januar 2023 um 19:00 Uhr im Schützenhaus gibt es 
beim Online-Ticketkauf bis einschließlich 30.06.2022 10% Früh- 
bucherrabatt. Weiterführende Informationen finden Sie unter: 
www.musicofjamesbond.de.

Tourist-Information

Klosterplatz 2-4-6 | Tel.: 03647 412295
E-Mail: museum@poessneck.de | touristinfo@poessneck.de
Internet: www.museum642.de | www.poessneck.de

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Fr, Sa: 11:00 - 16:00 Uhr
Do: 11:00 - 18:00 Uhr
So: 13:00 - 17:00 Uhr
Mi und an Feiertagen: geschlossen

Unsere Leistungen:
•	 Touristische Beratung zu Pößneck und der Region
•	 Stadt-, Museums- und Schaudruckerei-Führungen
•	 Kulturvermittelnde Angebote für Kinder und Jugendliche
•	 Gastgeberverzeichnis Pößneck und Umgebung
•	 Publikationen und Souvenirs
•	 Kartenvorverkauf für Veranstaltungen in Pößneck,  

Saalfeld, Rudolstadt und Bad Blankenburg sowie über 
den Ticket Shop Thüringen

•	 Organisation von Theaterbusfahrten
•	 ThüringenCard, Thüringer Wald Card
•	 Fischerei-Erlaubnisscheine und vieles mehr…

Pößnecker Rathaus-Tropfen in neuem Design

Stets beliebt als Mitbringsel oder 
Geschenkidee ist der Pößnecker 
Rathaus-Tropfen. Der Kräuterlikör 
(Siegmundiner) in der 0,35l-Fla-
sche in neuem Design ist ab sofort 
wieder in der Tourist-Information 
erhältlich. Auch lecker: Der bio-zer-
tifizierte Honig von den Museums-
bienen!

rator und Regisseur in Erscheinung und übernahm schließlich 
bei den Karl-May-Spielen Bad Segeberg die Rolle des Winnetou. 
Nun erzählt er im Gespräch mit Kai Suttner die Geschichte sei-
nes Lebens.

Mirja Boes & die Honkey Donkeys -
„Heute hü und morgen auch!“
28. Oktober 2022| 20 Uhr

Leck mich am Fuß! Mirja Boes 
ist wieder da! Wer noch? Zuge-
geben, die Monate im Home-
Office und zahlreiche Auftritte 
in Autokinos haben sogar bei 
Frau Boes Spuren hinterlassen! 
Nein, nein, das charmante Hüft-
gold besaß sie schon vor Co-
rona. Neu sind: Die Qualle auf 
der Rübe und die Schnapsflöte 
im Gesicht! Aber keine Sorge, 
Mirja ist nicht verrückt gewor-
den. Es ist viel schlimmer! „La 
Boes“ ist NOCH verrückter 
geworden. Und sie hatte seee-
ehr viel Zeit für ihr neues Pro-
gramm. Das erkennt man schon 
am Titel: „Heute Hü und morgen 
auch!“ Das neue Programm ist 
einfach saulustig, bis zum An-
schlag bekloppt, zum Schreien schön und manchmal auch zum 
Heulen. Eben voll Möhre Mirja! Außerdem gibt es neue Songs, 
heiße Rhythmen und knackige Kerle - ach ja, und die Honkey 
Donkeys sind auch dabei! Mit einem saftigen „Arschbombe olé!“ 
stürzt sich die Comedy-Milf in die Höhepunkte ihrer schönsten 
Fremdscham-Momente und kommt zu dem Schluss: „Hey! War-
um nicht einfach die Fehler von gestern noch mal machen? Und 
zwar gleich heute! Allein schon als Test!“ Heute Hü und morgen 
auch! - Das Ende von Mirjas großer Abschiedstour! Ein Abend 
für die ganze Familie.

Schlagernachmittag mit Uta Bresan und Kay Dörfel
08. November 2022| 16 Uhr

Uta Bresan ist seit 30 Jahren 
erfolgreich im Showbusiness 
tätig. Am Anfang stand sie als 
Sängerin u.a. in verschiedenen 
Bands und seit 1989 als Solo-
Interpretin auf der Bühne.
Als Interpretin ist sie gern gese-
hener Gast in Unterhaltungsen-
dungen des ZDF, der ARD und 
des MDR und moderiert Sen-
dungen wie „Tierisch tierisch“ 
sowie „Musik für Sie“ beim 
MDR mit großem Erfolg. Im 
Pößnecker Schützenhaus wird 
sie gemeinsam mit Kay Dörfel 
für einen tollen Konzertnach-
mittag sorgen und dabei ihre 
Lieblingsschlager präsentieren. 
Der Thüringer Entertainer Kay 
Dörfel steht seit Kindertagen 
auf der Bühne. Mit dem Lied 

„Kleine weiße Friedenstaube“ wurde er als Kind bereits in der 
ehemaligen DDR sehr bekannt.
Natürlich war Kay auch schon in Utas Sendung „Musik für Sie“ 
zu Gast. Er wird am 8. November zahlreiche Gassenhauer und 
bekannte Hits zum Besten geben - eine „Hit auf Hit - Show“, in 
der das Publikum eine tragende Rolle spielt. Freuen Sie sich auf 
einen unvergesslichen Schlagernachmittag mit Uta Bresan und 
Kay Dörfel.

Foto: Lars Laion

Fotos: Uta Bresan/Kay Dörfel

Bild: Wittener Kindertheater

Foto: Stadt Pößneck
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dem Vorschulalter ganz ohne Bildschirm erste Programmierer-
fahrungen gemacht werden können.

Die neuen Materialien können am Digitaltag vor Ort und online 
ausprobiert werden. Wir freuen uns darüber, mit Euch und Ihnen 
gemeinsam Digitalisierung zu erleben!

Folgendes Rahmenprogramm ist in der Bilke geplant:

11:00 - 12:00 Uhr
und
14:00 - 15:00 Uhr

Sprechstunde zum neuen Online-
Katalog, unseren eMedien und dem 
Filmstreaming-Portal (Wie funktioniert 
es? Wo kann ich die eMedien nutzen? - 
Es können eigene Geräte mitgebracht 
werden.)

11:00 - 16:00 Uhr BeeBot Labyrinth mit Preisen für die 
Kleinen

13:00 - 18:00 Uhr Workshop LEGO Mindstorms ab 
16 Jahren; in Zusammenarbeit mit 
der Konrad Adenauer Stiftung (max. 
16 Teilnehmer - Anmeldung in der 
Stadtbibliothek notwendig - nur noch 
wenige Plätze verfügbar)

14:00 - 15:30 Uhr Basteln mit LED und Kupferklebeband in 
der Kinderbibliothek

15:30 - 17:00 Uhr Erstes Tüfteln mit dem Makey Makey 
(max. 10 Teilnehmer, bitte in der 
Stadtbibliothek anmelden)

Außerdem ist der Bücherflohmarkt vom Bilke-Freundeskreis in 
der Straubelstraße 5 von 11 bis 17 Uhr geöffnet!

80 Jahre Klaus Renft – eine Hommage
29. Juni 2022| 19:30 Uhr

Sollte es jemals eine ostdeut-
sche Rocklegende gegeben 
haben, dann war das zweifellos 
Klaus Renft.
Der Thüringer Musiker Andreas 
Schirneck nimmt den 80. Ge-
burtstag von Klaus Renft zum 
Anlass, mit einer Hommage auf 
Tour zu gehen. Mittels selten 
gezeigter Fotos und Originaldo-
kumente aus dem Privatarchiv 
wird ein Portrait des im Jahre 
2006 verstorbenen Musikers 
gezeichnet. Dabei geht es na-
türlich um Renft’s Bedeutung 
für die Rockmusik in Deutsch-
land, aber auch um die legen-
däre Trinkfestigkeit oder um 
Renft als Frauenheld. Da beide 

Brot, Bier und Wein -  
Esskultur von der Antike bis heute
Sonderausstellung im Museum642
vom 18. Juni bis 13. November 2022

Von Athen über Rom nach Pößneck: 
Wie speisten die Menschen in frü-
heren Zeiten? Welches Geschirr 
kam auf den Tisch? Antike Originale 
aus der Sammlung des Lehrstuhls 
für Klassische Archäologie der Uni-
versität Jena, Objekte aus dem Be-
stand des Museum642 - Pößnecker 
Stadtgeschichte und Stücke aus der 
aktuellen Kollektion der Marke „Tri-
ptis Porzellan“ aus der Eschenbach 
Porzellangroup geben einen Einblick 
in die Tischkultur im Verlauf der Jahr-
hunderte.

18.06.2022, 15:00 Uhr Kuratorinnenführung, Eintritt frei
25.06.2022, 15:00 Uhr
& 10.07.2022, 15:00 Uhr

Sonderführung zur Esskultur
in der griechischen und römischen 
Antike

09.10.2022, 15:00 Uhr Kostümführung zur Esskultur
in der griechischen und römischen 
Antike

Stadtbibliothek Bilke eröffnet digitale Welten 
- Vor Ort und @home
Digitaltag am Freitag, 24. Juni| 11 - 16 Uhr

Die Stadtbibliothek Bilke stellt zum dritten bundesweiten Digital-
tag am 24. Juni 2022 von 11 - 16 Uhr mit offenen Türen ihre 
neuen digitalen Angebote vor. Es gibt ein neues zentrales Such-
portal, mit dem nun auch von zu Hause aus alle Bestände der 
Stadtbibliothek gesucht, ausgeliehene Medien verlängert oder 
vorgemerkt werden können. Zusätzlich zu unserem eMedien-
Portal Thuebibnet mit mehr als 110.000 eBooks, eAudios, eVide-
os, eZeitschriften…, die rund um die Uhr zur Verfügung stehen, 
ist nun das Filmstreamingportal filmfriend und für Schüler das 
eLearningangebot DUDEN Basiswissen Schule und Sprachen 
verfügbar. Alle Angebote können über das nun in der ganzen 
Stadtbibliothek verfügbare WLAN auch mit eigenen Geräten ge-
nutzt werden.

Wer gerne tüftelt, kann Obstklaviere, sprechende Knetfiguren, 
Bewegungsspiele oder etwas ganz Eigenes mit einem ausgelie-
henen Makey Makey schaffen. Zusätzlich gibt es für Kindergär-
ten und Schulen ausleihbare Roboterklassensätze, mit denen ab 

Ein Foto aus vergangenen 
gemeinsamen Zeiten: Klaus 
Renft und Andreas Schirneck 
(v.l., Foto: Andreas Schirneck)

Klosterplatz 1 | Tel.: 03647 500320
E-Mail: bibliothek@poessneck.de
Internet: www.bilke-poessneck.de

Montag: 11:00 - 17:00 Uhr
Dienstag: 11:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 11:00 - 18:00 Uhr
Freitag: 11:00 - 16:00 Uhr
Samstag: 09:00 - 12:00 Uhr
Sonntag und an Feiertagen: geschlossen

Darüber hinaus ist das Onleihe-Angebot der Bibliothek über 
www.thuebibnet.de verfügbar.
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Wahrheit über ihren Mann erfährt, ist sie zu allem entschlossen - 
und will den Neuanfang wagen, ohne Wenn und Aber!
Krischan, Koch: Mord im Nord-Ostsee-Express
Aus der geplanten Reise in das frühlingshafte Paris wird für Poli-
zeihauptmeister Thies Detlefsen, Gattin Heike und die Fahrgäste 
der Nord-Ostsee-Bahn ein mörderischer Alptraum: Ihr Zug bleibt 
in der unerwartet einbrechenden Schneekatastrophe stecken 
und auf der Zugtoilette wird eine Frau tot aufgefunden. Ist die 
bei allen verhasste Lateinlehrerin Agatha Christiansen auf dem 
Klo einfach umgekippt oder deuten die Striche am Hals auf eine 
Strangulation hin? Für Thies ist der Fall klar: Das war Mord! Und 
der Täter muss sich mitten unter ihnen immer noch im Zug befin-
den. Eine spannende Mörderjagd beginnt.
Lamballe, Marie: Atelier Rosen
Kassel, 1830. Die zwanzigjährige Elise Rosen betreibt zusam-
men mit ihrer Mutter und Großmutter ein kleines Putzmacher-
Atelier in der Marktgasse. Ihre Hutkreationen sind weithin gefragt 
und öffnen ihnen Türen in höchste gesellschaftliche Kreise. So 
macht Elise eines Tages die Bekanntschaft der jungen Sybilla 
von Schönhoff, mit der sie schon bald eine innige Freundschaft 
verbindet. Als sich deren Verlobter unsterblich in Elise verliebt, 
gerät diese in einen schweren Konflikt, der sie auf die Spur eines 
lang gehüteten Geheimnisses führt - mit ungeahnten Folgen für 
Elise und die Zukunft des Ateliers Rosen…
Lange, Ricardo: INTENSIV
Ricardo Lange, Intensivpfleger, liebt seinen Beruf - und hadert 
mit ihm. So sehr, dass er seinem Ärger über die Missstände in 
der Pflege auf Facebook Luft macht und an die Öffentlichkeit 
geht. Er beleuchtet viele wunde Punkte, macht sich Gedanken 
darüber, welche Schritte von wem gegangen werden müssen, 
und sucht nach praktikablen zielführenden Lösungen, denn „die-
se Krise muss auch gute Seiten haben“.
Mothes, Ulla: Flüchtiges Glück
Geliebt und behütet ist Milla in Berlin bei ihrer Mutter aufgewach-
sen. Ihren Vater hat sie nie vermisst. Nun aber ist Milla schwan-
ger, und ihr Freund Navid drängt sie, ihren Wurzeln nachzuspü-
ren. Verschwiegenes sickert in Generationen ein wie Gift, sagt 
er. Doch sein Ansinnen sorgt für Zwist: Millas Mutter will den 
Schmerz aus ihrer DDR-Vergangenheit nicht aufwühlen. Und 
die Großeltern weichen aus. Als dann noch ein betrunkener al-
ter Mann Milla und Navid angeht und behauptet, Millas Oma sei 
bei der Stasi gewesen und habe seine Frau auf dem Gewissen, 
erkennt Milla, dass sie in ein Wespennest gestochen hat. Was 
geschah damals wirklich?
DIE ZEIT - VERBRECHEN (Teil 2)
Die spannendsten Kriminalfälle aus Deutschland… Ein junger 
Mann bringt scheinbar aus dem Nichts seine ganze Familie und 
sich selbst um; ein medizinisches Experiment endet tödlich; ein 
verschwundenes Kind und die Suche nach den Schuldigen. Sa-
bine Rückert und ihre Kolleginnen und Kollegen haben erneut die 
spannendsten und spektakulärsten Kriminalfälle zusammenge-
tragen und intensiv beleuchtet. In diesem begleitenden Hörbuch 
zum beliebten Podcast erzählen sie von ihnen - fachkundig, fes-
selnd und immer mit Mut zu den Zwischentönen der Geschichte.

Aus Kindergärten und Schulen

Musikalischer Projekttag und ein großes 
Jubiläum an der Staatlichen Grundschule 
Pößneck
In unserer Grundschule kam es am 18. Mai zu einem tollen mu-
sikalischen Spektakel.
Zum 10-jährigen Bestehen des Schulentwicklungsprojekts „Mu-
sikalische Grundschule Thüringen“ veranstalteten wir einen gro-
ßen Projekttag mit hochkarätigen Gästen.
Nach der Begrüßung mit unserem Schullied erwarteten die Kin-
der ganz besondere musikalische Leckerbissen. So konnten die 
Kinder ein musikalisches Märchen, „Der Josa mit der Zauber-
fiedel“, gestaltet vom Nimmerland-Kindertheater und Musikern 
der Bremer Philharmonie, erleben. Die professionell durch eine 
Schauspielerin gespielte Geschichte zog die kleinen und großen 
Zuschauer in ihren Bann. Beeindruckt waren die Kinder davon, 
wie eine Person in Verbindung mit Puppenspiel in vielfältige 

Musiker befreundet waren, darf man auch private Einblicke in 
das Leben des grummeligen Chaoten erwarten. So gibt es Zitate 
aus Renft’s Stasi-Akten sowie aus seinen Tagebüchern. 
„Was kostet die Welt? Ich möchte zwei!“ - war einer seiner Lieb-
lingssprüche und könnte auch als Motto über seinem Leben ste-
hen. Wer weiß zum Beispiel schon, dass Renft auch souverän 
mit Farbe und Pinsel umgehen konnte und Ausstellungen sogar 
auf Malta hatte? Gewürzt wird das Ganze mit derart skurrilen 
Storys, wie sie nur das Leben schreiben kann. Im Wechsel mit 
Wortbeiträgen spielt Schirneck live einige ausgewählte Stücke 
aus dem Programm, mit dem beide Musiker über Jahre als „LSD 
- Löhmaer Song Duo“ durch die Lande zogen. Freuen Sie sich 
auf einen ganz besonderen Abend, nicht nur für Ostrockfans!
Karten können Sie für 7 € und 5 € (mit gültigem Bibliotheksaus-
weis) erwerben. Reservierungen nimmt das Bibliotheksteam 
gerne unter 03647 500320 oder bibliothek@poessneck.de ent-
gegen. Einlass ist ab 19:00 Uhr. Wir freuen uns, wenn wir Sie in 
der Bilke begrüßen können!

Neue Hörbücher für Erwachsene

hat Sabine Kräker für Sie ausgewählt:

Fleck, Anne: ENERGY!
Der gesunde Weg aus dem Müdigkeitslabyrinth
Sie sind erschöpft und müde? Sie leiden unter einem seltsamen 
Strauß an Symptomen und haben das Gefühl, ein Leben auf 
Sparflamme zu führen? Angeblich fehlt Ihnen nichts, aber Sie 
spüren, dass etwas nicht stimmt? Dr. Anne Fleck, Ärztin für Prä-
ventiv- und Ernährungsmedizin, geht der Sache auf den Grund 
und erklärt, welche verborgenen Ursachen hinter ständiger Mü-
digkeit, Infektanfälligkeit und bisher unerklärlichen Beschwerden 
stecken können.
Förg, Nicola: Hohe Wogen
Die Emotionen schlagen hohe Wellen in Irmi Mangolds neuem 
Fall. Ihre Ermittlungen führen sie zwischen die Fronten von Frei-
zeitwassersportlern und Berufsfischern, von Anwohnern und 
Ausflüglern, von Naturschützern und Filmleuten. Eine Frau wird 
auf ihrem SUP-Board mitten im Starnberger See gefunden - er-
mordet mit einem Fünfzack. Die Tote war als übergriffige Frau 
bekannt. Hat sie ihre Nase in anrüchige Dinge gesteckt? Irmi 
Mangold muss all ihre Intuition aufbieten, um zu erspüren, wel-
che stillen Wasser Abgründe verbergen.
Fricke, Lucy: Die Diplomatin
Fred ist eine erfahrene und ehrgeizige deutsche Konsulin. Eine 
Frau, die eigentlich nichts aus der Ruhe bringt, überall und nir-
gends zu Hause. Dann jedoch in Montevideo, scheitert sie erst-
mals an ihrer Karriere. Sie wird versetzt ins politisch aufgeheizte 
Istanbul, ihre bisher größte Herausforderung. Zwischen Justizpa-
last und Sommerresidenz, Geheimdienst und deutsch-türkischer 
Zusammenarbeit, zwischen Affäre und Einsamkeit stößt sie an 
die Grenzen von Freundschaft, Rechtsstaatlichkeit und europä-
ischer Idee. Nach ihrem Bestseller „Töchter“ erzählt Lucy Fricke 
in ihrem neuen Roman von einer Diplomatin, die den Glauben an 
die Diplomatie verliert - und das, was in ihrem Beruf das Wich-
tigste ist: die Geduld.
Guilsborough, Kitty: Das kleine Hörbuch vom Vergeben
Die heilsame Kraft des Verzeihens… Sich selbst und anderen 
Menschen zu verzeihen, bewirkt eine so tiefgreifende Wandlung 
in unserem Leben, wie wir sie uns nie hätten träumen lassen. 
Und es ist leichter, als wir denken! Mithilfe ganz einfacher Übun-
gen können wir die heilende Kraft der Vergebung entfalten. Ein 
Weg der inneren Heilung, der zu neuer Lebensfreude, Freiheit 
und Energie führt.
Hacke, Axel: Ein Haus für viele Sommer
Axel Hacke erzählt von der Magie eines Ortes, an dem man ei-
gentlich nicht sein müsste, aber unbedingt sein will. In diesen 
Geschichten spürt man die Sommerhitze, den Sand unter den 
Füßen, die leichte Brise auf dem Meer. Der Blick wandert über 
den Olivenhain, er richtet sich auf den schönsten Sonnenunter-
gang der Welt. Die beiden mp3-CDs werden vom Autor persön-
lich gelesen.
Hauptmann, Gaby: Unser ganz besonderer Sommer
So ein besonderer Ort, schießt es Doris durch den Kopf, als sie 
das idyllische Weingut betritt. Im Hof des alten Backsteinhauses 
ist es einfach magisch. Sollen sie es wagen, die alte Winzerstube 
wieder zu neuem Leben zu erwecken? Katja ist unsicher, werden 
sie das viele Geld auftreiben können? Doch nachdem Doris die 
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richtsfächer und verstärkt auch in den Freizeitbereich der Schu-
le zu bringen. Unter dem Motto der 4M’s - „Mehr Musik in mehr 
Fächer durch mehr Beteiligte zu mehr Gelegenheiten“ steht das 
Schulentwicklungsprojekt „Musikalische Grundschule“ dafür, alle 
Bereiche der Bildung und Erziehung in den beteilgten Grundschu-
len mit Musik zu erfüllen, die Vorzüge der Musik und der Musik-
pädagogik für unsere Kinder nutzbar zu machen. Unterstützt wird 
dieses Programm im entscheidenden Maße durch die Bertels-
mann Stiftung und das Thüringer Bildungsministerium.
Um eine (zumindest gedankliche) Verbindung mit den anderen 
Musikalischen Grundschulen Thüringens herzustellen, sangen 
alle Kinder gemeinsam den Song der MUGS „Musik den ganzen 
Tag“ - eine echte Hymne zum Schulentwicklungsprojekt.

Text und Fotos: Staatliche Grundschule Pößneck

Sportnachrichten

Badespaß in Pößneck

Stadtbad
Bernhard-Siegel-Platz 1
Tel. 03647 505510

Öffnungszeiten Schwimmbad:
Montag:* 14:30 bis 21:00 Uhr
Dienstag:* 14:30 bis 21:00 Uhr
Mittwoch: 06:00 bis 21:00 Uhr
Donnerstag: 10:00 bis 21:00 Uhr
Freitag: 06:00 bis 21:00 Uhr
Samstag - Sonntag: 10:00 bis 18:00 Uhr

* In den Ferien ab 10:00 Uhr geöffnet

Öffnungszeiten Sauna:
Montag: 14:30 bis 21:00 Uhr - FRAUENSAUNA
Dienstag: 14:30 bis 21:00 Uhr
Mittwoch: 10:00 bis 21:00 Uhr
Donnerstag: 10:00 bis 21:00 Uhr
Freitag: 10:00 bis 21:00 Uhr
Samstag - Sonntag: 10:00 bis 18:00 Uhr

Aktuelle Informationen unter www.poessnecker-baeder.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Pößneck:
Kirchplatz 13
Pfarrer J. Reichmann, Tel. 03647 504415
Stadtkirchenamt D. Müller, Tel. 03647 412280, Fax: 03647 504414

Gottesdienste
19.06. - 1. So. n. Trinitatis 10:00 Uhr GZ (Kinder-GD)
02.07. - 14:00 Uhr Schlettwein
03.07. - 3. So. n. Trinitatis 10:00 Uhr Stadtkirche
10.07. - 4. So. n. Trinitatis 10:00 Uhr Jüdewein

(Kinder-GD u. Kantorei)
17.07. - 5. So. n. Trinitatis 10:00 Uhr Stadtkirche

Kirchenmusik/Konzerte für die Region
Kantorei: Probe nach Absprache
Kinderchor: nach Absprache in Kooperation mit dem Schiff
Konzert des Thüringer Orgelsommers
So., 17.07. um 17:00 Uhr Stadtkirche
Konzert für Orgel und Harfe
(Siglo de Oro, Spanische Musik;
Orgel: Stefan Kießling; Harfe: Jessica Flemming; Eintritt: 10,00 €)
Kinder und Jugend im „Schiff“ (außer Ferien)
Kl. 1 - 3: Di. | Kl. 4 - 6: Mi. | Jungsgruppe: Do., 14:30 - 15:30 Uhr

Rollen schlüpfen kann, um dem Märchen Leben einzuhauchen. 
Das wunderbare Märchen von Josa, der mit seiner Zauberfiedel 
durch die Welt zieht und zuletzt für seinen Vater auch noch den 
Mond verzaubert, wurde durch das Streichquartett aus Bremen 
zu einen ganzheitlichen musikalisch-künstlerischen Erlebnis.

Jedes Kind konnte sich zum Jubiläums-Projekttag dann an sie-
ben musikalischen Stationen betätigen. Die Rundreise durch die 
Musik führte zur Instrumentenvorstellung. Hier konnten die Kin-
der auch selbst Instrumente ausprobieren, die man sonst nicht 
so leicht in die Hand bekommt, wie z.B. eine Tuba oder einen 
Kontrabass. Der Weg führte weiter zum Instrumentenbau. Die 
selbst gebauten Gartenschlauchhörner waren dann weit hin zu 
hören. Dann ging es durch einen Klangwald und zum Auspro-
bieren verschiedener ungewöhnlicher Klanginstrumente. Das 
„Schraubophon“ - eine Art Xylophon mit unterschiedlich langen 
Schraubenschlüsseln als Klangstäbe, war der Hit. Ganz modern 
wurde es an der Station mit einer Orchester-App. Der Klang 
zahlreicher Musikinstrumente konnte dort gehört werden. Beim 
Taikotrommeln wurde es dann richtig laut. Die Kinder konnten 
tanzen und zu guter Letzt kamen sie zu einem Ruhepohl mit Ent-
spannungsmusik.
Fünf Sationen wurden durch Gäste von MDR-„Clara“-Kindermu-
sikprojekte, unterstützt durch MDR-Klassik, durchgeführt. Es war 
eine wahre Freude und eine große Unterstützung für die wir sehr 
dankbar sind.

Der Förderverein unserer Schule unterstützte die gesamte Ver-
anstaltung und übergab zur Begrüßung auch noch sechs Spiel-
fahrzeuge zur bewegten Pausengestaltung an die Kinder.
An dieser Stelle möchten wir allen Helfern, allen Kolleginnen und 
Kollegen der Schule und besonders unseren Gästen aus Leip-
zig, Hannover und Bremen herzlich danken. Unser Projekttag 
wurde durch sie alle zu einem unvergesslichen Erlebnis für alle 
Kinder unserer Musikalischen Grundschule.
Seit dem Schuljahr 2011/12 verfolgen 40 Grundschulen in Thürin-
gen (3 davon im Saale-Orla-Kreis) den Plan, Musik in alle Unter-
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Landeskirchliche Gemeinschaft Pößneck
Neustädter Straße 23
Matthias Hubich, Tel.: 03647 416712

Jehovas Zeugen
Königreichssaal Pößneck, Flurstraße 3; Tel.: 03647 449291
oder per Videokonferenz (bitte die Zugangsdaten erfragen).
Jeder ist herzlich eingeladen.

Freitag, 18:30 Uhr und Sonntag, 10:00 Uhr
Was sagt die Bibel zum Krieg? Gibt es Hoffnung darauf, dass 
jemals Weltfrieden erreicht werden kann?
Weitere Informationen online: jw.org

Alle weiteren Informationen bzw. Änderungen entneh-
men Sie bitte den Schaukästen an den Kirchen sowie 
der Tagespresse.
Bleiben Sie behütet!

Vereine und Verbände

DRK-Blutspendetermine
Gymnasium „Am Weißen Turm“ - Schulplatz 1
Donnerstag, 23.06.2022| 16:00 - 19:00 Uhr

DRK-Pflegeheim - Rosa-Luxemburg-Str. 52
Freitag, 01.07.2022| 15:00 - 19:30 Uhr

Ihr DRK-Kreisverband Saale-Orla e.V.
Silvia Preußer

Freizeitgärtner öffnen ihre Pforten
Das Hobby Garten steht hoch im Kurs und seit Klimawandel und 
Corona rückt es noch mehr in den Fokus vieler Menschen al-
ler Altersklassen. Die Gründe, um in der Freizeit einen Garten 
anzulegen, ihn zu hegen und zu pflegen, sind so vielfältig wie 
auch die umgesetzten Gestaltungsideen. Am 10. Juli 2022 wird  
von 10 Uhr bis 17 Uhr ein Tag der offenen Gartenpforte im Or-
latal stattfinden. Ein Sonntag, an dem einerseits jeder Hobby-
gärtner seine kleine Oase öffnen kann, um sein Hobby zu prä-
sentieren. Andererseits bekommen Menschen mit Interesse an 
einem Garten einen Einblick in diese naturverbundene, sinnvolle 
und schöne Freizeitbeschäftigung. Gartenfreunde des Regional-
verbandes Orlatal und Gartenbesitzer, die bereits bei den Open 
Gardens Erfahrungen gesammelt haben, bereiten gemeinsam 
diesen Tag vor. Alle Freizeitgärtner, die sich an diesem Tag der 
offenen Gartenpforte beteiligen möchten, werden gebeten, sich 
per E-Mail an GartenpforteOrlatal@gmail.com anzumelden.

Ob der Garten eine parkähn-
liche Größe hat oder nur ein 
Vorgarten am Häuschen ist, ob 
es sich um einen Eigentums-
garten handelt oder um ein ge-
pachtetes Stückchen Land mit 
kleingärtnerischer Nutzung ist 
egal. Am Tag der offenen Gar-
tenpforte sollen diese Vielfalt 
und die unterschiedlichen Inter-
essen der Gartennutzer gezeigt 
werden und das Besondere 
der Aktion ausmachen. Die Vo-
raussetzungen für die Teilnah-
me sind denkbar einfach. Die 
Gartenarbeit muss ein Hobby 
sein, welches mit Lust und Lie-
be umgesetzt wird. Mehr nicht! 
Die Teilnahme ist natürlich kos-
tenfrei. Nach der Interessenbe-

Kirchgemeindeverband Krölpa-Öpitz
Ev. Pfarramt Krölpa; Martin-Luther-Str. 6, 07387 Krölpa
Pastorin Ute Thalmann, Tel. 03647 413707

Gottesdienste:
19.06. - 1. So. n. Trinitatis 10:00 Uhr Friedebach
26.06. - 2. So. n. Trinitatis 09:00 Uhr Trannroda

10:00 Uhr Krölpa
03.07. - 4. So. n. Trinitatis 10:00 Uhr Friedebach
10.07. - 5. So. n. Trinitatis 09:00 Uhr Öpitz

10:00 Uhr Krölpa
Gemeindenachmittage
Do., 23.06. - 14:30 Uhr Pfarrhaus Krölpa
Kinderkreis:
Di., 15:00 - 16:30 Uhr im Pfarrhaus
Kirchenchor: Mi., 16:00 Uhr im Pfarrhaus Krölpa
Konzert des Thüringer Orgelsommers
Konzert für Orgel und Zink
So., 02.07. um 19:30 Uhr Kirche Krölpa
(Orgel: Sebastian Knebel; Zink und Percussion: Thomas Fried-
länder
Eintritt: 10,00 €; Karten an der Abendkasse)

Katholische Pfarrgemeinde St. Marien
Kath. Pfarrgemeinde St. Marien; Ernst-Thälmann-Straße 6;
07806 Neustadt an der Orla | Tel. 036481 - 23152 |
kath-kirche-neustadt-orla@gmx.de

Heilige Messe in Pößneck:
So., 19.06. 10:00 Uhr Fronleichnam
Di.; 21.06. 14:30 Uhr
So.; 26.06. 10:00 Uhr
Di.; 28.06. 14:30 Uhr
So.; 03.07. 10:00 Uhr Hl. Messe in Neustadt

mit Bischof U. Neymeyr
(anschl. Gründungsfest 
Großgemeinde)

Di.; 05.07. 14:30 Uhr
So.; 10.07. 10:00 Uhr
Di.; 12.07. 14:30 Uhr
So.; 17.07. 10:00 Uhr

Kirchenchorproben:
Do. 23.06./30.06.; 19:30 Uhr Pfarrhaus Pößneck

Kath. Religionsunterricht:
Kl. 1 - 4: 20.06./04.07.; 14:00 Uhr

GS „Am Rosenhügel“ Pößneck
Kl. 5 - 8: nach Absprache mit Fr. Böhm

im Gymnasium „Am Weißen Turm“
Kl. 9 - 10: Online-Unterricht bei Frau Günther

Friedensgebet in der Evang. Kirche Pößneck:
montags jeweils 18:00 Uhr

Firmvorbereitung:
Sa., 25.06. 09:00 Uhr im Pfarrhaus Neustadt

Kolpingfamilie Pößneck:
Fr., 24.06. 19:00 Uhr
Johannesfeier auf dem Pfarrhof in Pößneck
Herzliche Einladung!

Neuapostolische Kirche GZ Rockendorf
Friedebacher Straße 26a
Gemeindeleiter Ralf Franz, Tel. 03647 442547

Gottesdienste:
So.: 10:00 Uhr
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat: 19:30 Uhr

So., 19.06., 10:00 Uhr
So., 26.06., 10:00 Uhr
So., 03.07., 10:00 Uhr Entschlafenengottesdienst
Mi., 06.07., 19:30 Uhr
So., 10.07., 10:00 Uhr

Karin Bergner (Vorstand 
Regionalverband Orlatal) und 
Achim König (Vorsitzender 
KGV WALD, Pößneck) gehö-
ren zu den Gastgebern am 
Tag der offenen Gartenpforte 
(Foto: Hartmut Bergner).
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Deswegen hat der MSC Pößneck e.V. im DMV eine Spendenak-
tion für Sven ins Leben gerufen:
Wer kann der Motorsport-Familie helfen? Egal ob materielle Hilfe 
beim Umbau des Hauses oder finanzielle Hilfe in Form einer Spen-
de. Der MSC Pößneck hat dazu ein Spendenkonto eingerichtet:

Sparkasse Saale-Orla
Inhaber: MSC Pößneck e.V. im DMV
IBAN: DE30 8305 0505 0000 0460 00
Verwendungszweck: Hilfe für Sven

Weitere Informationen sind auch bei der Facebookgruppe „Hilfe 
für Sven Wesotowski“ und unter www.msc-poessneck.de/hilfe zu 
finden. Jeder noch so kleine Betrag oder jede Geste tragen dazu 
bei, dass die Familie ihren Alltag weiter bestmöglich gemeinsam 
bestreiten kann. Der MSC Pößneck bedankt sich schon im Vor-
aus für jegliche Unterstützung und Spenden.

Jenny Gäbler
Pressesprecherin MSC Pößneck e.V. im DMV

Zur Erinnerung an Ursula Kluge
„Denn es muss von Herzen gehen, was auf Herzen wirken soll“

Johann Wolfgang von Goethe

Am 13. Juni jährt sich der 100. Geburtstag von Ursula Kluge. 
Untrennbar mit ihrem Namen ist das Bestehen und Wirken der 
Ortsvereinigung Pößneck der Goethe-Gesellschaft verbunden. 
Sie engagierte sich in den 80er Jahren für die Wahrung und 
Würdigung des Werkes des Pößnecker Malers Franz Huth und 
des Gedenkens an Johann Wolfgang von Goethe und dessen 
Verbindung zu Pößneck. Ihr ist es zu verdanken, dass kulturel-
le, künstlerische und literarische Traditionen in unserer Stadt bis 
heute lebendig sind.

Karl Hermann Röser und Ursula Kluge, 1994 (Foto: privat)

In Goethes Zitat beschreibt der Dichter mit wenigen Worten 
menschliche Wesenszüge, die durch einen wachen Geist, ge-
paart mit einem hohen Maß an Empathie, gekennzeichnet sind. 
Ursula Kluge war eine Persönlichkeit, die beides in ihrem Wesen 
vereinte. Wer sie persönlich gekannt und erlebt hat, erinnert sich 
dankbar an Begegnungen und Gespräche, in denen sie ganz 
selbstverständlich und uneigennützig ihr umfangreiches Wissen 
weitergab. Dabei konnte man auch immer von ihren Kontakten zu 
Kunst- und Goethefreunden profitieren. Sie knüpfte und pflegte 
in ganz Deutschland enge Kontakte zu vielen Ortsvereinigungen 
der Goethe-Gesellschaft, u. a. zu denen in Hamburg, Bamberg 
und Kronach. Sie trug damit zur Anerkennung der Ortsvereini-
gung Pößneck über die Grenzen der Stadt hinaus bei. Dafür hat 
Ursula Kluge gelebt. Es war ihr Lebenswerk, für das wir dankbar 
sind und es in ihrem Sinne weiterführen und bewahren wollen. 
„Wir werden uns immer wieder dankbar an unsere Ehrenvorsit-
zende erinnern,“ so verabschiedete sich Karl Hermann Röser 
2014 in seiner Trauerrede von Ursula Kluge.

In ehrendem Gedenken
Der Vorstand und die Mitglieder
der Ortsvereinigung der Goethe-Gesellschaft Pößneck

kundung per E-Mail können die Teilnehmer untereinander Kon-
takt aufnehmen und auch ein persönliches Zusammentreffen ist 
machbar. Vor dem 10. Juli 2022 wird der Tag der offenen Garten-
pforte öffentlich beworben und für die Besucher eine Übersicht 
mit allen Teilnehmern vorbereitet.
Der NABU Arbeitskreis Teichgebiet Dreba-Plothen wird mit ei-
nem Info- und Beratungsstand vertreten sein und auch der Im-
kerverein Pößneck hat seine Teilnahme zugesagt. Ein Pößnecker 
Vollblut-Imker wird mit seinem insektenfreundlichen Garten den 
10. Juli auch zu einem Tag der offenen Imkerei machen und na-
türlich wird der Regionalverband der Gartenfreunde als Haupt-
organisator die Pforten zu den Kleingartenanlagen im Orlatal 
öffnen.

Hartmut Bergner

Altenburgfreunde im Verein  
für Heimatgeschichte Pößneck e. V.
Die Altenburgfreunde treffen sich in der Saison monatlich einmal 
zum Arbeitseinsatz zur Pflege und Instandsetzung des Zech-
steinriffs „Altenburg“.

Nächste Termine: Sonnabend, 18.06.2022
Sonnabend, 16.07.2022

Treffpunkt: 09:00 Uhr Garagenkomplex
am Ende des Altenburgrings

Mitbürger, die uns helfen wollen, den Hausberg von Pößneck zu 
pflegen, sind herzlich eingeladen.
Wenn möglich sollten Geräte, wie Laubrechen, Ast- und Garten-
scheren u. ä. mitgebracht werden.
Ansprechpartner: Rolf Bräutigam, Tel. 03647 420063

Altenburgfreunde e. V.

AWO-Quartier lädt ein – Juni 2022
Di., 28.06.2022| 09:30 - 10:30 Uhr| Sport und Spaß
Altersgerechte Gymnastik mit Entspannung in Zusammenarbeit 
mit der AWO-Praxisgemeinschaft für Ergo-, Physiotherapie und 
Logopädie (Unkostenbeitrag für Trainer*in: 10 € pro Person oder 
Verordnung; max. 10 Teilnehmer). Anmeldung bis 27.06.2022.
Bitte beachten Sie die jeweils gültigen Hygienevorschriften!

Quartiersmanagement Pößnecker Innenstadt:
Brauhausgasse 3a (neben dem Busbahnhof)
Ansprechpartner: Quartiersmanager Stephan Tetzel
Tel.: 03647 5048882
E-Mail: quartiersmanagement@awo-sok.de

Helfer gesucht!

Rallyeteam Wesotowski mit schwerem  
Schicksalsschlag

Seit mehr als 15 Jahren betreiben Sven und Jessica Wesotowski 
gemeinsam Motorsport und haben als Rallye-Team schon so 
mache Rallye-Piste in Mitteldeutschland unsicher gemacht. Ihre 
Kinder Colin und July fahren Kart-Slalom im MSC Pößneck, seit 
sie 7 Jahre alt sind.
Kurz vor Ostern erlitt der 38-jährige Rallyefahrer und zweifache 
Familienvater Sven Wesotowski mitten im Urlaub über Nacht 
zwei schwere Schlaganfälle. Intensivstation, Koma, und stetes 
Beten, Hoffen und Bangen sind die Folgen. Vor einigen Wochen 
nun wurde Sven in die Reha-Klinik verlegt, um seinen Weg zu-
rück ins Leben zu finden.
Für seine Frau Jessica und seine beiden Kinder steht fest: Papa 
soll zurück nach Hause kommen! Doch um dies zu ermöglichen, 
steht der jungen Familie ein großer Berg an Arbeit und finanziel-
len Investitionen ins Haus, denn Svens zu Hause muss zunächst 
umgebaut werden. Allen voran das Badezimmer und weitere 
Räume müssen barrierefrei gestaltet werden. Doch diese unge-
planten Ausgaben in fünfstelliger Höhe kann die Familie nicht 
alleine stemmen.
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Zum Pößnecker Stadtfest ist die Sektion Pößneck seit einigen 
Jahren mit einem eigenen Stand und Übungs-Kletterwand für 
Kinder vertreten.
Die Senioren der Sektion Pößneck treffen sich ganzjährig je-
den dritten Mittwoch im Monat zu Wanderungen in der Region. 
Diese haben eine Länge von 12-16 km und erfreuen sich großer 
Beliebtheit/Teilnahme. Besonders beliebte Wanderziele sind die 
Saale- und Bleilochtalsperren, das Plothener Teichgebiet und 
das Schwarzatal bei Bad Blankenburg.

Hohenwarte-Stausee (Foto: Ute Voigt)

Die Veranstaltungen für Erwachsene sind am weitesten gefä-
chert. An den ersten Sonntagen jedes zweiten Monats finden 
Wanderungen in der Region mit einer Länge von 15-25 km statt. 
Dazu kommen an einzelnen Samstagen weitere Wanderungen 
(in den Monaten Januar und Februar auch Ski-Langlaufen), Klet-
tern und Radfahren.
In den Sommermonaten Juni bis September führt die Sektion 
Pößneck Gruppenreisen in den Alpenraum von Deutschland, Ita-
lien, Österreich und der Schweiz für die Dauer von fünf bis acht 
Tagen durch. Zum Angebot gehören sowohl Reisen mit Über-
nachtungen in Herbergen der Alpentäler als auch Touren mit 
Übernachtungen hoch oben auf den Berghütten. Diese Reisen 
werden von bergerfahrenen Sektionsmitgliedern organisiert und 
angeboten.

	
Ahrntal/Südtirol 	 Arlberg/Tirol
(Foto: Uli Zienert) 	 (Foto: Jens Hennig)

Am 23. August 2022 begeht die Sektion Pößneck gemeinsam 
mit den Bergfreunden aus dem Südtiroler Grödnertal den 110. 
Jahrestag des Pößnecker Klettersteigs. Dieser war 1912 mit 
Geldern gut situierter Pößnecker Bürger an der Nordseite des 
Sella-Stocks errichtet worden. Die Erbauer verfolgten das Ziel, 
eine direkte Verbindung zwischen dem an der gleichnamigen 
Passstraße gelegenen Sellajoch Haus (von hier in rund 30 Minu-
ten Gehzeit zum Einstieg des Klettersteigs) und der Bamberger 
Hütte (heutige Boéhütte) auf dem Sella-Plateau zu schaffen.

Pößnecker Klettersteig (Fotos: Ulrich Voigt u. Jens Hennig)

Ob jung oder alt – jeder kann hier seine  
Interessen verwirklichen

Die Sektion Pößneck des Deutschen Alpenvereins 
stellt sich vor

Mit derzeit rund 380 Mit-
gliedern kann sich die 
Sektion Pößneck des 
Deutschen Alpenvereins 
zu den größten Vereinen 
in Pößneck zählen. Das 
Einzugsgebiet der Sek-
tion Pößneck reicht al-
lerdings in die Regionen 
Saalfeld-Rudolstadt-Bad 
Blankenburg und Schleiz/
Lobenstein. Sowohl für 

Kinder und Jugendliche als 
auch für Erwachsene/Senioren 
bietet er vielfältige Veranstaltun-
gen in der Region, in angren-
zenden Bundesländern bis in 
den Alpenraum an.
Die Sektion Pößneck unterhält 
insbesondere zur Sektion Grö-
den des Alpenvereins Südtirol, 
zur Sektion Gmunden des Ös-
terreichischen Alpenvereins 
(Jugend) sowie zu den Sekti-
onen Breslau und Sonneberg 
des Deutschen Alpenvereins 
freundschaftliche Kontakte.
Außergewöhnlich im Kreis deut-
scher Alpenvereinssektionen 
sind monatliche Mitglieder-
versammlungen. Sie sind im 
Vereinsleben der Sektion Pöß-
neck zur Tradition geworden. 

Hier kann man sich näher kennenlernen und Personen mit glei-
chen Interessen finden, aktuelle Informationen und Erlebnisse 
austauschen sowie über die vergangenen und anstehenden Ver-
anstaltungen des Jahresprogramms sprechen.
Die Mitgliederversammlungen finden aktuell jeden ersten Mitt-
woch im Monat in der Gaststätte „Zur grünen Linde“ in Ober-
wellenborn statt. Interessenten an einer aktiven Vereinsmitglied-
schaft sind hier herzlich willkommen.
Die Vereinsjugend (JDAV) handelt weitgehend eigenständig 
und stellt ein eigenes Jahresprogramm auf. Zu ihren Veranstal-
tungen gehören insbesondere das Klettern im Fitnessstudio 
„Life“ in Saalfeld (ganzjährig) und von April bis Oktober (mitt-
wochs) an den Kletterfelsen in Döbritz. Zudem werden Fahrrad-/
Mountainbike-Touren sowie einzelne Bergtouren/-wanderungen 
und Wassersportaktivitäten durchgeführt.

Radtour Saalfelder Höhe (Foto: Tobias Albert)

Klettern in Döbritz (Foto: Ute Voigt)

Kletterhalle Saalfeld  
(Foto: Steffen Teichmann)
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deren beiden befinden sich in der Saalfelder Straße (ehemals 
Mädchenwohnheim) und am Schlettweiner Steig.
Die Villa am Schlettweiner Steig wurde von Bernhard Conta (geb. 
1814) im Jahr 1871 erbaut. Bereits 1873 konnte sie fertig gestellt 
werden. Das war für die damaligen Verhältnisse eine Meister-
leistung. Die Familie selbst, lebte viele Jahre in diesem Haus. 
Umgeben war es von einer großen und wunderschön gestalteten 
Parkanlage.
Vermutlich wurde die Familie nach dem 2. Weltkrieg, wie auch 
viele andere Unternehmer, enteignet. Jahre später wurde die Vil-
la zum Betriebskindergarten des „Volltuchwerkes Pößneck“.

Foto: Helmut Peterlein

Einige Pößnecker werden sich daran vielleicht noch erinnern 
oder sind eventuell selbst dorthin gegangen. Nach der Wende, 
als die „Volltuchwerke“ ihre Produktion einstellten, übernahm die 
Arbeiterwohlfahrt das Gebäude und eröffnete die Kindertages-
stätte „Kinderland“.

Die Redakteure der Pößnecker Werkstätten gGmbH,
in Zusammenarbeit mit Herrn Bergner (Historiker)
und Herrn Peterlein (Fotograf).

„Meine Wünsche für Pößneck“

Seit über einem Jahr läuft schon 
in den Pößnecker Werkstätten 
gGmbH das Projekt „Teilhabe 
XXL im Quartier“, das von Ak-
tion Mensch drei Jahre lang 
gefördert wird. Neun Stand-
orte wurden deutschlandweit 
für dieses Projekt auserwählt, 
darunter auch die Pößnecker 
Werkstätten gGmbH. Das Ziel 
des Projektes ist es, die Teilha-
bemöglichkeiten von Menschen 
mit Beeinträchtigungen zu ver-
bessern und sie dazu zu befä-
higen, ihre Interessen selbst-
bestimmt einzubringen. Dabei 
ist unter anderem die Idee ent-
standen, zur Saale-Orla-Schau 
einen Wunsch- und Ideenbaum 
für Pößneck zu gestalten. Grö-

ßere Herzen aus Ton, die mit dem Schriftzug „Meine Wünsche für 
Pößneck“ versehen wurden, sollten von den Gästen der Saale-
Orla-Schau mit Ideen und Wünschen für die Stadt beschriftet 
werden. Mit den fertigen Herzen wurde dann ein „Wunsch-Baum“ 
gestaltet und Bürgermeister Michael Modde offiziell übergeben. 
Dieser kann im Foyer des Rathauses von jedermann in Augen-
schein genommen werden.

Mandy Weiser
Werkstattleiterin, Pößnecker Werkstätten gGmbH

Der anspruchsvolle, mit Stahlseilen gesicherte Klettersteig ist 
mit Griff-/Trittelementen und einer Leiter versehen. Er überwin-
det bis zum Piz Selva (2.941 m) rund 700 Höhenmeter. Ein ge-
übter Bergsteiger benötigt für den Klettersteig etwa dreieinhalb 
Stunden und zusammen mit dem Abstieg zum Sella- bzw. zum 
Grödnerjoch sechs bis sieben Stunden Gehzeit.
https://www.outdooractive.com/de/route/klettersteig/dolomiten/
poessnecker-klettersteig-zum-piz-selva/113613294/

Weitere Informationen unter www.alpenverein-poessneck.de. 
Die Sektion Pößneck des Deutschen Alpenvereins e. V. freut sich 
auf Ihr Interesse.

Sonstige Mitteilungen

Pößnecker Werkstätten gGmbH

Projekt „Werkstattredakteure“

Seit fast 2 Jahren gibt es in den Pößnecker Werkstätten gGmbH 
eine Werkstattzeitung, die einmal im Quartal erscheint. Die Be-
richte dafür werden von beeinträchtigten Beschäftigten selbstän-
dig verfasst und beinhalten Themen aus dem Werkstattalltag, 
Krankheits- und Behinderungsbilder, Back- und Kochrezepte 
und hin und wieder auch geschichtliche Informationen. Vor die-
sem Hintergrund ist die Idee entstanden, regelmäßig kleine ge-
schichtliche Beiträge über Pößneck im Stadtanzeiger zu veröf-
fentlichen, die von den „Werkstattredakteuren“ mit Unterstützung 
Pößnecker Heimatkundler erarbeitet werden. Ein Anliegen ist es 
dabei auch, dass Menschen mit Beeinträchtigungen mehr Tole-
ranz, Akzeptanz und Respekt entgegengebracht wird.

Mandy Weiser
Werkstattleiterin, Pößnecker Werkstätten gGmbH

„Die Villa am Schlettweiner Steig“ – Auf den Spuren 
der Familie Conta

Pößneck gehör-
te früher zu den 
reichsten Städten 
in Thüringen. Tuch, 
Leder und Porzellan 
hatte die Stadt reich 
und bekannt ge-
macht. Viele Villen 
(ursprünglich gab 
es in Pößneck 40) 
erzählen noch heute 
von der Geschichte 
ihrer früheren Besit-
zer. Das Wort „Villa“ 
heißt übrigens über-
setzt Einfamilien-
haus.
Eine Familie, die zu 

dem Reichtum von Pößneck beigetragen hat, war die Familie 
Conta. Sie produzierten Gebrauchsporzellan, Pfeifenköpfe, Ba-
depüppchen und Puppenköpfe, die größtenteils nach England, 
Südafrika und Amerika exportiert wurden. Viele Produkte wur-
den mit einem P für Pößneck versehen. Die Familie Conta be-
saß eine Zeitlang, zusammen mit Christian Gottlieb Böhme, die 
größte Porzellanfabrik in Thüringen. Mehr als 700 Beschäftigte 
arbeiteten täglich in der Fabrik, dazu noch 200 Beschäftigte, die 
in Heimarbeit tätig waren. Noch heute steht die ehemalige Fabrik 
„Conta & Böhme“ an der B281 (gegenüber vom Kaufland). Und 
mit etwas Glück, findet man auf den Feldern rund um Pößneck 
noch Puppenköpfe und -körper, die als Ausschuss dorthin gefah-
ren wurden.

Nur wenige Einwohner wissen, dass die Familie Conta, die auf-
grund ihres Namens ursprünglich aus Italien stammte, in Pöß-
neck drei Villen errichten ließ. Die bekannteste Villa der Familie 
steht im Hohen Gässchen, in der Nähe der 96 Stufen. Die an-

Fabrik „Conta & Böhme” (Foto: Archiv 
Pößneck)

Foto: Stadt Pößneck
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29. Juni
19:30 Uhr

Stadtbibliothek Bilke
80 Jahre Klaus Renft - Eine Hommage
Weitere Infos in dieser Ausgabe

30. Juni
20:00 Uhr

Schützenhaus Pößneck
Jimmy Kelly
Erleben Sie inspirierende und mitreißende 
Vorträge, in denen sich Jimmy Kelly sehr offen, 
völlig authentisch und emotional zeigt.

10. Juli
16:00 Uhr

Rittergut Knau
Antje Babendererde liest
„Sommer der blauen Wünsche“
Eine Veranstaltung von Lesezeichen e. V.
in Kooperation mit dem Rittergut Knau.

10. Juli
15:00 Uhr

Museum642 - Pößnecker Stadtgeschichte
Sonderführung: Von gefüllten Haselmäusen und 
gegrillten Flamingozungen
Im Rahmen der Sonderausstellung „Brot, Bier 
und Wein - Esskultur von der Antike bis heute“

10. Juli
09:00 -
17:00 Uhr

Pößneck und Region
Tag der offenen Gartenpforte
Die teilnehmenden Gärten werden aufgelistet und 
zeitnah bekanntgegeben.

29. April -
30. Juni

Gottesackerkirche
Ausstellung „Landschaftsträume“
Der Künstler Hans-Jürgen Hartmann aus 
Hainspitz bei Eisenberg präsentiert seine 
Werke. Die Ausstellung ist während des 
Ausstellungszeitraumes an folgenden Tagen 
geöffnet:
Dienstag von 14:00 bis 17:30 Uhr;
Donnerstag von 14:00 bis 15:30 Uhr;
Samstag von 15:00 bis 18:00 Uhr

08. März -
30. Juni

Rathaus
Kabinettausstellung - Meine bunte Gedankenwelt 
- Die Rudi
Die Ausstellung kann zu den bekannten 
Öffnungszeiten des Rathauses besucht werden. 
Eintritt ist frei.

Ende des nichtamtlichen Teiles

Förderprogramm „Aktiv vor Ort“
Das Förderprogramm „Aktiv vor Ort“ der Thüringer Ehrenamts-
stiftung wird erneut aufgelegt. Vereine und Initiativen, vorrangig 
im ländlichen Raum, sollen damit unterstützt werden. Das För-
derprogramm läuft bis 31.12.2022. Anträge können ab sofort und 
bis 31.10.2022 gestellt werden.
Alle Informationen finden Sie unter:  
https://www.thueringer-ehrenamtsstiftung.de/aktiv-vor-ort/. Bei 
Fragen wenden Sie sich bitte an die Thüringer Ehrenamtsstiftung.

Sandra Steinmark
Sozialplanerin Landesprogramm
„Solidarisches Zusammenleben der Generationen“

Veranstaltungskalender

Juni/Juli

18. Juni
09:00 Uhr

Auf der Altenburg Pößneck
Arbeitseinsatz auf der Altenburg

18. Juni -
13. November

Museum642 - Pößnecker Stadtgeschichte
Sonderausstellung: Brot, Bier und Wein -
Esskultur von der Antike bis heute
Ausstellungseröffnung mit Kuratorinnengespräch
am 18.06., 15:00 Uhr; Eintritt frei

19. Juni
15:00 Uhr

Sportpark An der Warte
Heimspiel Landesklasse
VfB 09 Pößneck gegen SV Jena-Zwätzen

21. Juni
14:00 -
18:00 Uhr

Innenstadt Pößneck
Fête de la Musique
Straßenmusikfest in der Innenstadt Pößnecks

23. Juni
09:00 Uhr

Marktplatz und Freizeitzentrum
Traditioneller Brezeltag der Pößnecker Kinder

24. Juni
11:00 -
16:00 Uhr

Stadtbibliothek Bilke
„Stadtbibliothek BILKE eröffnet digitale Welten -
Vor Ort und @Home“ - DIGITALTAG 2022
Weitere Infos in dieser Ausgabe

25. Juni
15:00 Uhr

Museum642 - Pößnecker Stadtgeschichte
Sonderführung: Von gefüllten Haselmäusen
und gegrillten Flamingozungen
Im Rahmen der Sonderausstellung „Brot, Bier 
und Wein - Esskultur von der Antike bis heute“

26. Juni
13:00 -
17:00 Uhr

Historische Schaudruckerei im Bilkenkeller
Hier DRU(e)CKT sich keiner -
Historische Schaudruckerei für alle geöffnet

26. Juni
13:30 Uhr

Eingang Oberer Friedhof Pößneck
Pößnecker Sonntagsstreifzug
Alte Grabdenkmale - Spiegel der Stadtgeschichte; 
Stadtführer: Dagmar Ritter

26. Juni
17:00 Uhr

Schützenhaus Pößneck
MDR Musiksommer
Im Konzert der Reihe „Sommermusik“
gibt es Gipsy Jazz und Swing mit Benjamin 
Schmid
und dem Diknu Schneeberger Trio zu hören.

27. Juni
19:00 Uhr

Vaters Gaststätte
Offener Stammtisch Verein für Heimatgeschichte 
Pößneck e. V.
Interessierte sind willkommen.
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Verkauf Grundstück Raniser Straße 28
Die Stadt Pößneck schreibt das bebaute Grundstück Raniser Stra-
ße 28 öffentlich zum Verkauf aus.

Allgemeine Grundstücks- und Gebäudedaten:

Gemarkung/Flur Pößneck
Flurstück 1471/5
Grundstücksgröße ca. 250 m²
Wohn-/Nutzfläche ca. 300 m² (Brutto)

Quelle: Geobasisdaten der Thür. Kataster- und Vermessungs-
verwaltung

Das Gebäude Raniser Straße 28 ist ein ca. 120 Jahre altes, 2-stö-
ckiges Fachwerkgebäude mit Klinkerfassade. Es befindet sich in ei-
nem nicht nutzbaren, verbrauchten und unsanierten Zustand.
Im Jahr 2021 wurde die Dacheindeckung erneuert. Im Erdgeschoss 
befindet sich eine ehem. Gaststätte mit Küche und Sanitärräumen. 
Um das Gebäude nutzen zu können, ist eine umfassende Sanie-
rung erforderlich. Es ist derzeit keine nutzbare Heizungs-, Sanitär- 
und Elektroanlage vorhanden.

Kaufkonditionen
Mindestkaufpreis 6.000,00 €

(lt. Verkehrswertgutachten vom 
07.04.2022)

zzgl. Nebenkosten u.a. Kosten Notar und
Grundbuch, Grunderwerbssteuer
und sonstige

Der Verkauf ist an eine im Zeitraum von 3 Jahren nach Erwerb zu 
erfüllende Investitionsverpflichtung zur nutzungsfertigen Sanierung 
des Gebäudes gebunden.

Sonstige Angaben
Ihr Kaufangebot richten Sie bitte bis zum 15.07.2022 unter Beifü-
gung der nachfolgend aufgeführten Unterlagen und Angaben mit 
dem Vermerk „Ausschreibung Verkauf Raniser Straße 28“ an die 
Stadtverwaltung Pößneck, Neustädter Str. 1 in 07381 Pößneck:

• Vollständiger Vorname, Name und Anschrift des Käufers 
bzw. der Käufer,

• Finanzierungsmodell (Eigenmittel bzw. 
Fremdkapitalfinanzierung), Finanzierungsbestätigung Bank 
(kann bis zum Vertragsabschluss nachgereicht werden),

• Bei gewerblichen Käufern Auszug aus dem Handelsregister 
und eine steuerliche Unbedenklichkeitsbescheinigung,

• Informationen, in welcher Höhe eine Grundschuld 
als Belastung in Abt. III des Grundbuches zur 
Kaufpreisfinanzierung erforderlich ist,

• Nutzungskonzept.

Es handelt sich bei dieser Ausschreibung um eine unverbindliche 
Aufforderung zur Abgabe von Kaufangeboten. Die Bestimmungen 
der VOB/VOL finden keine Anwendung. Die Stadt Pößneck behält 
sich vor, das Veräußerungsverfahren aufzuheben, wenn für die 
Stadt kein wirtschaftliches Ergebnis zu erkennen ist.
Für weitere Fragen zum Objekt steht das Sachgebiet Liegen-
schaften unter Telefon 03647 500-211 oder per E-Mail über  
liegenschaften@poessneck.de zur Verfügung. Eine Besichtigung 
des Ausschreibungsobjektes ist nach vorheriger Absprache mit 
dem SG Liegenschaften möglich.
Die Angaben wurden nach bestem Gewissen erstellt, für die Rich-
tigkeit bzw. Vollständigkeit wird jedoch keine Gewähr übernommen.

Informationen zur Grundsteuerreform
Im Rahmen der Grundsteuerreform zum 01.01.2025 wird aktu-
ell für steuerpflichtigen Grundbesitz eine Neubewertung durch 
die Finanzbehörden der Länder vorgenommen. Hauptfeststel-
lungszeitpunkt ist der 01.01.2022. Das zuständige Finanzamt 
verschickt seit April 2022 an alle Eigentümer von Grundbesitz 
ein Informationsschreiben mit Hinweisen zu Abgabeterminen 
und zur Form der elektronischen Abgabe. Erklärungsvordrucke 
werden nicht mitgeschickt.

Woher bekomme ich die Vordrucke?
Diese sind in erster Linie über das Internet abzurufen. In Härte-
fällen können sie schriftlich beim zuständigen Finanzamt ange-
fordert werden (wer keinen Internetzugang hat).

Bis wann muss die Abgabe erfolgen?
Ab 01.07.2022 kann die Erklärung über ELSTER eingereicht 
werden; letzter Abgabetermin ist der 31.10.2022.

Wie erfolgt die Abgabe?
Die Erklärungsvordrucke sind elektronisch dem zuständigen Fi-
nanzamt zu überstellen. Möglich ist das über das ELSTER-Pro-
gramm. Die Erklärung ist selbstständig auszufüllen, kann aber 
auch von einem Steuerberater ausgefüllt und übersandt werden. 
Lohnsteuerhilfevereine dürfen hier nicht handeln. Auch die Mit-
arbeiter der Stadtverwaltung Pößneck, Fachbereich Finanzen/ 
Steuerabteilung, sind nicht befugt, die Erklärungsvordrucke für 
die Bürger auszufüllen oder zu verschicken. Allgemeine Anfra-
gen zum Thema Grundsteuerreform werden aber gern beant-
wortet (Telefon 03647 500258 oder 500205).

Was ist Inhalt der Grundsteuererklärung?
•	 Persönliche Angaben
•	 Lage des Grundstückes/Gemarkung
•	 Flurstücknummer
•	 Grundstücksgröße
•	 Grundstücksart/Nutzungsart
•	 Bodenrichtwert

Wie komme ich an die Informationen zum Grundstück?
Bodenrichtwerte zur Hauptfeststellung Stichtag 01.01.2022 über:
Grundsteuer Viewer Thüringen (spätestens ab 01.07.2022 ver-
fügbar) www.thueringenviewer.thueringen.de
oder www.boris.thueringen.de

Allgemeine Informationen zur Grundsteuerreform über:
grundsteuer.thueringen.de oder Fragen
per E-Mail an: grundsteuer@tfm.thueringen.de

Beschluss

aus dem öffentlichen Teil der Sitzung des Sozialaus-
schusses vom 24.11.2021

Beschl.-Nr.: SoA 15/2021
Die Mitglieder des Sozialausschusses beschließen, im Jahr 2021

1. dem 1.SV Pößneck e.V. für die Nutzung des Stadtbades 
einen Zuschuss von max. 55 €

2. der Wasserwacht Pößneck im DRK Kreisverband Saale-Orla 
e.V. für die Nutzung des Stadtbades einen Zuschuss bis max. 
400 €

3. dem TC Submarin Pößneck e.V. für die Nutzung des 
Stadtbades einen Zuschuss für die regulären Wochen-
Trainingseinheiten bis max. 1.450 €

4. dem Tennisclub Pößneck 2000 e.V. einen Zuschuss für die 
Pacht in Höhe von 820 € zu gewähren.
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Jagdgenossenschaft Pößneck/Öpitz

Jagdgenossenschaftsversammlung

Zu der nicht öffentlichen Versammlung der Mitglieder der 
Jagdgenossenschaft Pößneck/Köstitz/Öpitz am Freitag, dem 
08.07.2022, 18:00 Uhr, in der Gaststätte „Zur Erholung“ Köstitz, 
ergeht hiermit an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum 
Gemeinschaftsjagdbezirk Pößneck/Köstitz/Öpitz gehören und 
auf denen die Jagd ausgeübt werden darf, eine herzliche

Einladung.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Bericht des Kassierers
3. Bericht des Rechnungsprüfers
4. Bericht der Pächter
5. Aufnahme eines 2. Pächters für den 

Jagdbezirk Pößneck/Nord
6. Beschlüsse
7. Berufung Wahlkommission
8. Wahl Neuaufnahme Jagdpächter
9. Schlusswort Vorsitzender

Beschlüsse:
1. Entlastung des Vorstandes und des Kassierers
2. Abendessen aus der Jagdkasse
3. Ausschüttung des Reinertrages nach Satzung
4. Aufnahme eines 2. Jagdpächters im 

Jagdbezirk Pößneck/Nord
5. Aufwandsentschädigung für Vorstand sowie 

Vorstandssitzung

Jeder Jagdgenosse muss Grundbuchauszüge zur Auszahlung 
der Jagdpacht vorlegen.
Die Flächen sind auf einem gesonderten Blatt nach Flurstücks-
nummern zusammenzustellen und an dem Abend vorzulegen.
Die Auszahlung der Jagdpacht erfolgt per Banküberweisung 
nach Absprache am 08.07.2022 vor Ort.

V. Schein
Der Vorstand

Ende des amtlichen Teiles

Verkauf Grundstück Schillerplatz 4
Die Stadt Pößneck schreibt das bebaute Grundstück Schillerplatz 4 
öffentlich zum Verkauf aus.

Allgemeine Grundstücks- und Gebäudedaten:

Gemarkung/Flur Pößneck
Flurstück 588
Grundstücksgröße gesamt 115 m²

Quelle: Geobasisdaten der Thür. Kataster- und Vermessungsver-
waltung

Bei dem Gebäude Schillerplatz 4 handelt es sich um ein drei- bis 
viergeschossiges Wohn- und Geschäftshaus in Reihenbebauung 
mit eingeschossigem Anbau und kleinem Hinterhof. Im Gebäude 
wurde mit Sanierungsarbeiten begonnen, diese wurden aber nicht 
abgeschlossen. Das Gebäude steht derzeit vollständig leer. Das 
Grundstück befindet sich im Stadtzentrum von Pößneck (Sanie-
rungsgebiet Innenstadt). Parkplätze stehen für zukünftige Mieter in 
einer Entfernung von ca. 250 m kostenlos zur Verfügung. Der Aus-
bau des Erdgeschoßes wurde für die Nutzung als Ladengeschäft 
oder kleines Büro geplant.

Energieausweis: entfällt, unterliegt nicht dem GEG

Kaufkonditionen
Mindestkaufpreis 16.000,00 €

(lt. Verkehrswertgutachten vom 
02.05.2022)

zzgl. Nebenkosten u.a. Kosten Notar und
Grundbuch, Grunderwerbssteuer

Der Verkauf ist an eine im Zeitraum von 3 Jahren nach Erwerb zu 
erfüllende Investitionsverpflichtung zur nutzungsfertigen Sanierung 
bzw. Ausbau des Gebäudes gebunden.

Sonstige Angaben
Ihr Kaufangebot richten Sie bitte bis zum 15.07.2022 unter Beifü-
gung der nachfolgend aufgeführten Unterlagen und Angaben mit 
dem Vermerk „Ausschreibung Verkauf Schillerplatz 4“ an die Stadt-
verwaltung Pößneck, Neustädter Str. 1 in 07381 Pößneck:

• Vollständiger Vorname, Name und Anschrift des Käufers 
bzw. der Käufer,

• Finanzierungsmodell (Eigenmittel bzw. 
Fremdkapitalfinanzierung), Finanzierungsbestätigung Bank 
(kann bis zum Vertragsabschluss nachgereicht werden),

• Bei gewerblichen Käufern Auszug aus dem Handelsregister 
und eine steuerliche Unbedenklichkeitsbescheinigung,

• Informationen, in welcher Höhe eine Grundschuld 
als Belastung in Abt. III des Grundbuches zur 
Kaufpreisfinanzierung erforderlich ist,

• Nutzungskonzept.

Es handelt sich bei dieser Ausschreibung um eine unverbindliche 
Aufforderung zur Abgabe von Kaufangeboten. Die Bestimmungen 
der VOB/VOL finden keine Anwendung. Die Stadt Pößneck behält 
sich vor, das Veräußerungsverfahren aufzuheben, wenn für die 
Stadt kein wirtschaftliches Ergebnis zu erkennen ist.
Für weitere Fragen zum Objekt steht das Sachgebiet Liegen-
schaften unter Telefon 03647 500211 oder per E-Mail über  
liegenschaften@poessneck.de zur Verfügung. Eine Besichtigung 
des Ausschreibungsobjektes ist nach vorheriger Absprache mit 
dem SG Liegenschaften möglich. In das Verkehrswertgutachten 
kann während der Sprechzeiten der Stadtverwaltung Einsicht ge-
nommen werden.
Die Angaben wurden nach bestem Gewissen erstellt, für die Rich-
tigkeit bzw. Vollständigkeit wird jedoch keine Gewähr übernommen.


